
 

 
 

Vorlage zur Behandlung im Ausschuss für Umwelt und Technik 
 
Sitzung am 06.10.2014 
 

TOP 3.1: Entsorgung von Altpapier - Vergabe 
 
 
 

A. Beschlussvorschlag: 
 
Die Firma Alois Bogenschütz Entsorgung- und Recycling GmbH & Co.KG,  
72415 Grosselfingen, wird mit der „Übernahme und Verwertung von Kommunalem Papier, 
Pappe, Karton, „PPK“ ab 1.1.2015 gem. Angebot für zwei Jahre (2015 und 2016) beauftragt. 
 
 
 

B. Kosten/Finanzielle Auswirkungen:   siehe Vorlage 
 
 
 
 
 
 
Anlagen:  
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Entsorgung von Altpapier - Vergabe 
 
 
1.Aktuelle Situation: 
 
1.1. Allgemeines 
 
Zum 31.12.2014 endet der bislang mit der Fa. Siegrist, St. Leon-Rot bestehende Vertrag für 
die Verwertung von Papier/Pappe/Karton (PPK).  
 
In der Sitzung am 12.5.2014 (vgl. Drucksache UT-Nr. 13/2014) wurde die Verwaltung 
beauftragt, die PPK-Verwertung auszuschreiben. Die Sammlung von PPK mit der „Blauen 
Tonne“ ist nicht Gegenstand dieser Ausschreibung. 
 
Mit der Vorbereitung und Durchführung der Ausschreibung wurde das Büro Schmidt/Bechtle, 
Herdecke, beauftragt.  
 
 
1.2 Ausgeschriebene Leistungen  
 
Ausgeschrieben wurden im Wesentlichen folgende Leistungen: 
 
- Übernahme und Verwertung (inkl. Transport zu den Verwertungsanlagen) von 

kommunalem Altpapier aus der Straßensammlung (Blaue Tonne) und den stationären 
Sammelstellen (Wertstoffzentren) 
 

- Die Abrechnung erfolgt auf der Grundlage der umgeschlagenen Mengen sowie dem 
prozentualen Wert der Änderung des für den Abrechnungsmonat vom Statistischen 
Bundesamt jeweils ermittelten Index-Wertes (Großverbraucherpreise).  
 

- Vertragsdauer: zwei Jahre 
 
In den Vergabeunterlagen wurden zur Kalkulation der Preise jährliche Sammelmengen aus 
der Straßensammlung und aus den Wertstoffzentren insgesamt  11.500 Mg vorgegeben.  
 
 
 
 
 
 
 
 
2. Ausschreibungsergebnisse: 
 
Das Vergabeverfahren wurde im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gegeben. 
Fünfzehn Bewerber haben die Vergabeunterlagen erhalten. Davon haben zehn Bieter bis 
zum 20.8.2014 ein Angebot abgegeben.  
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Das wirtschaftlichste Angebot für die Verwertung des PPK hat der Bieter Bogenschütz 
Entsorgung- und Recycling GmbH & Co.KG abgegeben. Der Zuschlag kann auf dieses 
Angebot mit einer Wertungssumme von -2.011.419,00 EUR über die Vertragslaufzeit von 
zwei Jahren erfolgen. Dies bedeutet, dass bei der Angebotswertung bei einer Menge von 
11.500 Mg ein Erlös für das gesammelte Altpapier in Höhe dieses Betrages berücksichtigt 
werden kann. Dies stellt aber nur eine vergaberechtliche Betrachtung dar, was weiter unten 
noch erläutert wird.  
 
 
3. Stellungnahme der Verwaltung 
 
Für die Verwertung wurde ein mengenabhängiges Entgelt festgelegt. Der Preis für die 
Verwertung der Sammelmengen richtet sich nach dem Index für den 
Großhandelsverkaufspreis für Altpapier des Statistischen Bundesamtes, bei dem wir 
während der gesamten Laufzeit ggf. erhebliche Index-Veränderungen erwarten müssen, da 
die Verwertungspreise in kurzfristigen Zeitabständen auf dem Weltmarkt sich verändern. Die 
Kennzahlen verändern sich monatlich.  
 
Im nachfolgenden Diagramm ist der Verlauf Indexwerte „Gemischtes Altpapier (B 12 - 1.02), 
Gewicht 100 %“ für die Jahre 2013 und 2014 dargestellt.  
 

 
 
Das Angebot bezieht sich auf einen Index mit 74,9 Punkten (rote Linie). Der Marktpreis 
ermittelt sich monatlich entsprechend der prozentualen Veränderung des Indexes im 
Vergleich zum Vormonat. Die Logistikleistungen können darüber hinaus erstmals zum 
1.1.2016 unter Berücksichtigung der Veränderungen der Lohnkosten, Dieselkraftstoffe und 
Liefer- und Lastkraftwagen preisangepasst werden 
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Die Angebotspreise für die Verwertung des Altpapiers haben sich noch im laufenden Jahr 
verschlechtert, so dass wir in den Jahren 2015 und 2016 geringere Erlöse erwarten müssen.  
 
Im Jahr 2013 hat der derzeitige Auftragnehmer 10.202 Tonnen Papier (kommunaler Anteil 
der Sammelmenge ohne DSD) entsorgt. Dafür haben wir 982.996,34 EUR Erlös aus der 
Verwertung erhalten und für die Logistik 134.394 EUR bezahlt. 
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